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Projektblatt für den Aktionsplan 
BBWA: Lichtenberg      

Handlungsfeld  Integration in den Arbeitsmarkt - Talente erkennen, Kompetenzen 
stärken, Motivation für Ausbildung und Beruf wecken 

Aktion        

Förderzeitraum 01.01.2012 - 12.12.2012 

Förderinstrument LSK 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname Aufschwung mit Zukunft 

Projektziel (Hauptziel) Schulmüde Jugendliche im 10. Schulbesuchsjahr (insbesondere 

Schüler/innen mit Migrationshintergrund und/oder Lernschwierigkeiten) 

sollen mit dem Projekt zu einem positiven Schulverhalten angeregt 

werden.. 

Projektkurzbeschreibung Schulmüde Jugendliche im 10. Schulbesuchsjahr (insbesondere 

Schüler/innen mit Migrationshintergrund und/oder Lernschwierigkeiten) 

aus Neuhohenschönhausen sollen die Möglichkeit haben, soziale 

Kompetenzen für das Berufsleben zu trainieren und über 

Erfolgserlebnisse unabhängig von Schulzensuren ihr Selbstwertgefühl 

zu stabilisieren.  Trainiert werden Kompetenzen wie: 

leistungsorientiertes Arbeiten, Konfliktfähigkeit, Durchhalten im 

Arbeitsprozess, Produkte erstellen, Teamarbeit, Mobilität, Kreativität. 

Ziel ist es, einen Prozess anzuregen, der zu einem positivem 

Schulverhalten führt und damit berufliche Perspektiven eröffnet.  

Inhalt: Nach einem kompakten Zirkus-Trainingskurs mit einer 

abschließenden Leistungsdarbietung wird die Dokumentation dieses 

Trainings mit den Schüler/innen zu einer Wanderausstellung bearbeitet, 

die in den Schulen der Teilnehmer/innen und in den Räumen des FVAJ 

e. V. sowie in anderen öffentlichen Orten Hohenschönhausens gezeigt 

wird.   

Projektträger und 

Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 

Internet) 

Förderverein für arbeitslose Jugendliche e. V., Ahrenshooper Str. 7, 

13051 Berlin 

Ansprechpartnerin: Frau Dr. Marie-Anetta Beyer, Tel. 030 96209555, 

E-Mail: anetta.beyer@fvaj.de 

www.fvaj.de  

 

Mitglieder des Projektbeirats 

bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 

(Name, Institution) 

Frau Brings, Jugendamt Lichtenberg 

http://www.fvaj.de/
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Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Nöck, Gail, Dana Skibbe, Zirkus Internationle e. V. 

Peter Eberz, Zirkus Zack im Vüsch e. V. 

Frau Giesen. Schulleiterin Filiale 7. ISS Lichtenberg 

 

 

II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Akquise von schulmüden Schüler/innen zur Teilnahme am Projekt durch Kooperation mit Schule. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

1. Mindestens zehn Schüler/innen beteiligen sich 

regelmäßig am Projekt. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Im ersten Halbjahr nahmen acht Schüler/innen der 

Klassenstufe 9 im 10. Schulbesuchsjahr regelmäßig 

am Projekt teil, im zweiten Halbjahr acht weitere 

Schüler/nnen. 

2. Ziel 

Die Teilnehmer/innen sollen das 10. Schulbesuchsjahr mit einer klaren Perspektive beenden. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?* 

Die beteiligten Schüler/innen beenden das 

Schuljahr mit einer klaren Perspektive für die Zeit 

nach dem 10. Schulbesuchsjahr 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Alle acht Schülerinnen des ersten Halbjahres 

beendeten das Schuljahr mit einer klaren 

Perspektive: fünf versetzt in Klasse 10 im 11. 

Schulbesuchsjahr, eine schulische Ausbildung am 

OSZ, eine BQL am OSZ, eine Arbeit im 1. 

Arbeitsmarkt) 

Zum Projektende hatten alle Teilnehmer/innen in 

der nunmehr 10. Klassenstufe gute Aussichten, das 

Schuljahr erfolgreich zu beenden. 

3. Ziel 

Der Trainingskurs wird in einer Wanderausstellung dokumentiert. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Die Wanderausstellung wurde erstellt und an 

mindestens drei Orten gezeigt. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Die Wanderausstellung wurde erstellt und an drei 

Orten (7. ISS, 11. ISS, Begegnungszentrum Die 

Ahrenshooper) gezeigt. Zusätzlich hängen Tafeln 

dieser Ausstellung in den Projekträumen des FVAJ 

e. V. 

*Indikatoren 
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Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Den Teilnehmer/innen eröffnete die Teilnahme am Projekt durch einen erfolgreichen Schulabschluss 
nachhaltig Wege zur Selbstwirksamkeit, auf die beruflichen Perspektiven bezogen. 

 

 

 

 

 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF 4.520,00 € LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel 4.520,00 €

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 9.040,00 €

 

 


